
                                                                                                                    

                                                                                                                      

 

PROGRAMM – 4 MODULE 
                                                      

MODUL 1: Parolen Paroli bieten 
 
Nicht selten sind auch in der Schule Stammtischparolen zu 
hören. Wir sind gefordert, zu beleidigenden, herabstufenden, 
rassistischen oder demokratiefeindlichen Äußerungen Stel-
lung zu beziehen – in letzter Zeit ebenso zu Sprüchen, in 
denen Corona geleugnet oder eine Weltverschwörung be-
hauptet wird. 
Im Workshop geht es darum, in solchen Momenten kommu-
nikativ handlungsfähig zu bleiben und nicht in Schockstarre 
oder Ohnmacht gegenüber solchen Äußerungen zu verhar-
ren. Dazu schauen wir uns konkret an, welche Gesprächs-
strategien für Sie ganz persönlich hilfreich sein können. Sie 
antworten vielleicht gerne humorvoll oder fragen vorzugs-
weise konkret nach. Manchmal ist eine ernsthafte Diskussion 
gut, ein anderes Mal nur ein schnelles, konkretes Abgrenzen 
gefordert, um »die Luft zu reinigen« oder Betroffene zu 
schützen.  
Wie wir in einer Parolen-Kommunikation bewusst souverän 
bleiben können, üben wir in kleinen Rollenspielen und in 
lockerer Gruppenarbeit. Inhalt und Struktur des Workshops 
folgen dem Argumentationstraining gegen Stammtischparo-
len von Prof. Dr. Hufer. 

 
In Kooperation mit dem DGB- Bildungswerk NRW e.V. 
 
Jürgen Albrecht - Argumentationstrainer, Schauspieler und 
Theaterpädagoge (BUT)  
 
15. April  2021 /  9:15  bis 16:00 Uhr 
Ort: Kreishaus Meschede, Kahler Asten/Langenberg (F2/F3) 
_______________________________________ 
 
MODUL 2: Sprachbewusster Fachunterricht   
 
Komplexere Lernaufgaben spielen eine wichtige Rolle im 
kompetenzorientierten MINT-Unterricht. Nach einer kurzen 
Charakterisierung von Kompetenzaufgaben erhalten die 
Teilnehmenden einen Einblick in die Ziele MINT-bezogener 
Sprachförderung und Möglichkeiten der sprachlichen Unter-

stützung (Scaffolds) sowie dafür geeigneter Übungsformen, 
um schließlich selbst entsprechende Aufgaben zu gestalten. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, ein Beispiel für kompe-
tenzorientierte Lernaufgaben aus ihrem eigenen Unterricht 
(z. B. Arbeitsblatt, Materialien usw.) zum Workshop mitzu-
bringen und kurz vorzustellen. 
 
Prof. Dr. Heiko Krabbe - Ruhr-Universität Bochum 
Fakultät für Physik und Astronomie - AG Didaktik der Physik 
 
23. September 2021 / 9:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Kreishaus Meschede, Kahler Asten/Langenberg (F2/F3) 
_______________________________________ 
 
MODUL 3: Migrationspädagogik 
 
Der migrationspädagogische Ansatz steht weniger für Pa-
tentrezepte oder Methoden. Vielmehr fokussiert er die Hal-
tung der (pädagogischen) Fachkräfte und MultiplikatorInnen 
und intendiert einen Perspektivwechsel: Migrationspädago-
gik plädiert für eine (selbst)reflexive Auseinandersetzung mit 
der eigenen pädagogischen Praxis, den institutionellen 
Rahmenbedingungen (in Jugendeinrichtungen, Beratungs-
stellen, Schulen …) und den gesellschaftlichen Strukturen (z. 
B. Gesetze, Normen, Wissensbestände …). 
Migrationspädagogische Fragestellungen lauten beispiels-
weise: Wissen wir ausreichend über Rassismus, Antisemi-
tismus und andere Diskriminierungsformen Bescheid? 
Wissen wir um die Verwobenheit von individuellem, instituti-
onellem und strukturellem Rassismus? 
Gibt es in der Einrichtung Angebote, um angstfrei über Dis-
kriminierungserfahrungen sprechen zu können? 
Überwinden wir die Aufteilung in ‚Dazugehörig‘ und ‚Nicht-
Dazugehörig‘ und die mit dieser Unterscheidung einherge-
henden positiven bzw. negativen Zuschreibungen? 
Diese und weitere Fragen stehen neben weitergehenden 
Informationen über verschiedene Diskriminierungsformen, 
Differenzlinien und Migration im Fokus Ihrer Bildungs- und 
Beratungsarbeit. 
 
In Kooperation mit dem DGB- Bildungswerk NRW e.V. 
Anne Broden – Autorin, Fortbildnerin 
 

06. Oktober 2021 / 09:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Kreishaus Meschede, Ort: Kreishaus Meschede, Kahler 
Asten/Langenberg (F2/F3) 
_______________________________________ 
 
MODUL 4: Zwischen Bildungsgerechtigkeit und 
Rassismuskritik 
 
G. Bellenberg: Bildungsgerechtigkeit erhöhen - Bil-
dungsarmut bekämpfen 
In diesem Teil des Workshops werden grundlegende Kennt-
nisse zur Entstehung von Bildungsungerechtigkeit und Bil-
dungsarmut in Schule und Gesellschaft vermittelt. Gesell-
schaftliche, bildungssystemische und individuell-
pädagogische Ansatzpunkte zur Erhöhung von Bildungsge-
rechtigkeit und zum Abbau von Bildungsarmut werden vor-
gestellt, diskutiert und für die eigene pädagogische Arbeit 
fruchtbar gemacht. 
 
K. Fereidooni: Rassismus(kritik) in Alltag und Schule: 
Warum ist es so schwierig, über Rassis-
mus(erfahrungen) zu sprechen? 
In diesem Teil des Workshops werden grundlegende Kennt-
nisse in Bezug auf die Entstehung und Weiterverbreitung 
von Alltagsrassismus in Gesellschaft und Schule vermittelt. 
Im Fokus stehen die allgemeinen rassistisch-hegemonialen 
Normen der bundesdeutschen Gesellschaft, die auch in der 
Institution Schule existieren. Außerdem werden gesellschaft-
liche Distanzierungsmuster und individuelle Abwehrstrate-
gien bezüglich des Alltagsrassismus fokussiert, sowie ge-
sellschaftliche Machverhältnisse untersucht. Die Teilneh-
mer*innen werden sich mit unterschiedlichen Formen des 
Alltagsrassismus auseinandersetzen sowie Strategien ken-
nenlernen und entwickeln, die dazu angelegt sind, sich lang-
fristig in Bezug auf Alltagsrassismus zu sensibilisieren.  
 
Prof. Dr. Bellenberg und Prof. Dr. Karim Fereidooni – 
Ruhr-Universität Bochum 
 
08. November 2021 / 9:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Berufskolleg Meschede, Aula 
Dünnefeldweg 5, 59872 Meschede 
______________________________________ 



            

 

ANMELDUNG 

 
Die Anmeldung ist erforderlich unter:  
 
sabrina.borgstedt@hochsauerlandkreis.de 
 
Für jeden Workshop ist ein Eigenanteil von 25,- € zu zahlen, 
ausgenommen davon sind die Veranstaltungen in Kooperati-
on mit dem DGB-Bildungswerk, diese sind kostenlos. Bei 
Absagen bis vier Wochen vorher kann der Betrag erstattet 
werden. Danach leider nicht mehr. Eine Umstellung von 
einer Präsenzveranstaltung zu einer online Lösung ist teil-
weise möglich. 
Bitte geben Sie unbedingt Ihren Namen, den Rechnungs-
empfänger (sind Sie Selbstzahler/in oder übernimmt Ihre 
Leitung?) sowie Ihre Schule an. Die Annahme der Anmel-
dungen erfolgt in der Reihenfolge des Einganges.  
Wenn Ihre Anmeldung eingegangen ist, bekommen Sie von 
uns eine entsprechende Einladung zur Veranstaltung mit 
Informationen zur Überweisung des Teilnehmerbeitrages. 
Die Teilnahme kann nur bei zuvor eingegangener Überwei-
sung erfolgen. 
  
Bezüglich einer Dienstreisegenehmigung wenden Sie sich 
bitte an die für Sie zuständige Stelle. Eigenanteilerstattung 
und Fahrtkostenerstattungen können Sie ggf. über das Fort-
bildungsbudget Ihrer Schule bekommen.  
 
 

Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 

Kommunales Integrationszentrum HSK 
Eichholzstraße 9 
59821 Arnsberg 

 
www.hsk-integration.de 

 
 
 

 
 
 

 
VERANSTALTUNGSORT 
 
 

Kreishaus Meschede 
Steinstraße 27 

59872 Meschede 
 

 
Die Veranstaltungen finden in einem der beiden Frak-
tionssäle Kahler Asten (F3) oder Langenberg (F2) 
statt. Ein Mittagessen kann in der hauseigenen Kanti-
ne eingenommen werden.  
Kostenlose Parkplätze befinden sich auch am hinteren 
Eingang zum Kreishaus oder im Umfeld.  
Ausnahme: Das Modul 4 findet im Berufskolleg in 
Meschede statt. 
                                                  

 
 
 
 
 

   
 

 
 
 

 
QUALIFIZIERUNGSREIHE FÜR 
SCHULISCHE FACHKRÄFTE IM 

HSK 
________                _______ 

2021 
 

 
 
 
 


